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1 Ablauf und Teilnehmer 
21.10.2020, 18.00 bis 21.15 Uhr, Kreuz Jona 

 
Zeit Thema 

18.00  Begrüssung und Zielsetzungen (T. Furrer, R. Dellsperger) 
18.15 Input zum Leitbild (B. Suter) 
18.30 Abbildung Meinungsbild im Plenum (R. Dellsperger) 
18.45 Input zu den Massnahmen (B. Suter) 
19.15 Dialog in Gruppen (Alle) 
20.15  Fazit und Zusammenfassung im Plenum 
21.00 Wie geht es weiter? (T. Furrer) 
21.15 Ende der Veranstaltung 

Das Forum Zentrum Jona fand als öffentliche Veranstaltung mit rund 40 Teilnehmen-
den und einem Schutzkonzept (COVID- 19 Pandemie) statt. 
 

 
Abbildung 1 Impression aus dem Forum vom 
9. September 2019 

2 Ziele der Veranstaltung 
− Rückblick auf das zweite Forum und Vorstellung des ausgearbeiteten Leitbilds 
− Erläuterung des ausgearbeiteten Massnahmen-Katalogs 
− Diskussion der Massnahmen, Stimmungsbild zur Priorisierung abholen, Er-

kenntnisse für Weiterbearbeitung sammeln 
− Vorstellung der geplanten nächsten Schritte 
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3 Ablauf des Projekts und des Mitwir-
kungsprozesses 

Das Leitbild für das Zentrum Jona wird in drei Phasen erarbeitet. Begleitend zur in-
haltlichen Erarbeitung finden drei öffentliche Foren mit der Bevölkerung statt. Die 
betroffenen Grundeigentümer werden in zwei zusätzlichen Veranstaltungen eingeladen 
und informiert. 

 

 
Abbildung 2 Vorgehensübersicht 

  

Grundeigentümer-Einbezug Inhaltliche Bearbeitung Forum Zentrum Jona

Phase 1 Analyse
Februar - Juni 2019

Forum Jona Nr. 1 
12. Juni 2019

Phase 2 Leitbild
Juni - September 2019

Forum Jona Nr. 2
9. September 2019

Phase 3 Massnahmen
und Kommunikation

Oktober 2019 -
Ende 2020

Forum Jona Nr. 3
21. Oktober 2020

GE-Veranstaltung
2. April 2019

Weitere Schritte

GE-Veranstaltung
ca. Oktober 2019
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4 Hinweis auf Präsentation und Plakate 
Die Präsentation, welche am 23.10.19 gezeigt wurde, ist auf der Webseite 
www.rapperswil-jona.ch/zentrumjona abgelegt. Darin werden die Ausgangslage, die 
Grundlagen und die Analyse erläutert. 

5 Meinungsbild zum Leitbild 
Nach der Vorstellung des Leitbildes, wurden die Teilnehmenden gebeten eine Rück-
meldung zu geben. Wie stehen die Teilnehmenden zum präsentierten Leitbild? Mit 
Hilfe von vier «Emojis» (erfreut, neutral, fragend oder unzufrieden) sprechen sich gut 
zwei drittel sehr positiv zum Leitbild aus. Ein drittel hat entweder noch Fragen oder 
auch Unklarheiten, insbesondere was die konkrete Umsetzung angeht. Die Massnah-
men und die erste Umsetzungsideen werden von Beat Suter im zweiten Teil der Prä-
sentation vorgestellt. Unzufrieden mit dem Leitbild waren, auch nach der Rückfrage 
der Moderation, keine der anwesenden Personen.    

 
 
 
 

 

  

http://www.rapperswil-jona.ch/zentrumjona
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6 Dokumentation Gruppendiskussionen 
und Gewichtung 

Nach den Ausführungen und den Erläuterungen zum ausgearbeiteten Massnahmen-
Katalog wurden im Diskussionsteil die folgenden Fragestellungen an 5 Tischen in 
Kleingruppen diskutiert: 
 

• Haben Sie weitere Hinweise zum Leitbild und zu den Massnahmengruppen? 
• Haben Sie Hinweise und Ergänzungen zu den einzelnen Massnahmen? 
• Geben Sie mit max. 2 Punkten pro Thema bitte ein Stimmungsbild zu den 

Massnahmen (Punkte = hohe Prioriät) 
 
Die Gruppen waren wie folgt: 
 

1. Jona-Promenade; Aufwertung der öffentlichen Räume und Zugang an die Jona  
2. Aufwertung Zentrums-Orte; Aufenthaltsqualität verbessern und Umgestaltung 

von Plätzen 
3. Wichtige Grünräume und ökologische Massnahmen  
4. Wegeverbindungen verbessern insbesondere für FussgängerInnen und Velos  
5. Arealentwicklungen und Wohnen im Zentrum; Innenentwicklung mit Mass 
6. Joker-Tisch: Weitere Ideen und Anliegen für die Umsetzung 
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6.1 Aufwertung Zentrums-Orte 

 Die Wichtigkeit eines Gesamtkonzepts wird betont, dadurch erhalten die einzelnen 
Bausteine einen guten Zusammenhang. 

 Als Leitidee wurde der Begriff "Begegnungszone" genannt. Es soll und darf weiter-
hin eine gute Verkehrserschliessung geben aber gleichzeitig soll die Aufenthalts- 
und Begegnungsqualität deutlich gesteigert werden. 

 Die Frage der Parkierung und Verkehrsanordnung wird weiterhin kontrovers dis-
kutiert; es ist nun von Interesse, dass die Lösungsmöglichkeiten anhand konkreter 
Umsetzungen/Referenzbeispielen angeschaut werden können (z.B. an einer Ex-
kursion); wie können die widersprüchlichen Interessen in einem Projekt gelöst 
werden? 

 Die Achse Bahnhofplatz, Stadttorplatz und Molkereistrasse hat die höchste Priori-
tät. 
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6.2 Jona-Promenade 

 Die Massnahme Jona-Promenade wird sehr positiv aufgenommen. 
 Der Abschnitt Bühl verspricht interessante Nutzungsoptionen; auch hier könnte 

eine partielle Absenkung der Promenade erfolgen, diese soll noch nicht ausge-
schlossen werden; Nutzungen auch für Kinder. 

 Die Unterquerung der St. Gallerstrasse soll noch weiter geprüft werden. 
 Das Gesamtkonzept und die Abschnitte Bühl und Kreuz geniessen höchste Priori-

tät. Die Abstimmung mit dem Hochwasserschutz ist selbstverständlich wichtig, im 
Zentrum steht jedoch das Nutzungs- und Gestaltungskonzept 
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6.3 Wichtige Grünräume 

 Die Massnahmen haben einen grossen Zuspruch. Themen wie Biodiversität und 
Klimawandel sprechen auch für die Grünräume. 

 Das Konzept der Freiraumvernetzung, der Grünfelspark und der Freiraum Rütiwis 
werden hoch priorisiert. Der Bereich Grünfels Nord ist auch wichtig, hat aber we-
niger Handlungsbedarf. 
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6.4 Neue und bessere Wegeverbindungen 

 Eine gute/bessere Durchwegung des Zentrums wird generell unterstützt. 
 Prioritären Handlungsbedarf haben der vorgeschlagene neu Porthof-Steg, die Que-

rung der St. Gallerstrasse und eine Verkehrsberuhigung der Werkstrasse 
 Die Querung der St. Gallerstrasse sollte generell verbessert werden. 
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6.5 Arealentwicklungen und Wohnen 

 Die vorgesehenen Arealentwicklungen und die damit verbundene Innenentwick-
lung werden als wichtige Chance bestätigt. 

 Hohe Priorität haben des Dreieck der Aubrigstrasse, das Wohnen an der Jona und 
die Arealentwicklung "Stadtperron" 

 Unterschiedliche Wohnungsangebote, eine gute Durchmischung und die Bezüge 
zum Freiraum und zu den Wegverbindungen sind wichtig. 
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6.6 Weitere Ideen und Hinweise 

Einzelrückmeldungen schlagen folgende zusätzliche Planungsthemen zur Prüfung und 
Diskussion vor: 
 "Gegenüber" der Bühlstrasse stärken, womit auch eine bauliche Verdichtung vor-

geschlagen wird. 
 Generelle Bedeutung der EG-Nutzungen. 
 Auch höhere Gebäude und höhere Dichte im Zentrum prüfen; auch an der 

Aubrigstrasse. 
 Veloquerungen der St. Gallerstrasse verbessern. 
Weitere Hinweise betreffen das Verkehrsregime, welche auch in den anderen Themen-
schwerpunkten aufgetaucht sind. 
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7 Fazit und weiteres Vorgehen 
Das Leitbild und der Interventionsplan wurden am dritten Forum als Ganzes und auch 
in der Massnahmenauswahl positiv gewertet. Die Gewichtung der Massnahmen unter-
streicht den Handlungsbedarf und das Interesse an einer zielgerichteten Umsetzung. 

Das Leitbild, der Interventionsplan und der entsprechende Massnahmenkatalog wer-
den nun abschliessend ausgearbeitet. Die Ergebnisse und die Umsetzungsschritte wer-
den im Frühjahr im Stadtrat diskutiert und eine breite, digitale Mitwirkung schliesst 
den Partizipationsprozess ab.  

Mit den folgenden Beschlüssen des Leitbildes und der Folgeschritte durch den Stadtrat 
erfolgt der Übergang in die Umsetzung. 
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Anhang 
Anhang 1: Vorgestellte Plakate 
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